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PREIS  2499 €
Gewicht  11,3 kg

Zul. Gesamt-
gewicht

 165 kg

Größen  Diamant: S, M, L*, XL, 
XXL

AUSSTATTUNG
Rahmen  Stahl

Gabel  Parapera Carbon

Dämpfer  -

Schaltung  Kettenschaltung: 
 Campagnolo Ekar GT,  
13 Gang

Kurbel  Campagnolo Ekar GT 38

Kassette  Campagnolo GT 10-48

Entfaltung  1,76 –  8,44  m

Laufrad  Fulcrum Rapid Red 500, 
24-Loch

Reifen  Schwalbe G-One Bite, 
28“, 40 mm

Bremsen  hydr. Disc Campagnolo 
160/160 mm

Cockpit  Vorbau: Rennstahl; Len-
ker Rennstahl Gravel, 
Lenkerband: Selle Italia

Sattelstütze  Ergotec Alu

Sattel  Selle Italia SLR Flow

Sonstiges  Schutzbleche: SKS 
(gegen Aufpreis)

* Testgröße

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

 Komfort  Sportiv

 RENNSTAHL   781 Gravel

 Stahl für Einsteiger
FAZIT

 Das 781 Gravel beweist, 
dass hochwertige 

Rennstahl-Räder auch 
günstig können. Die 
Abstimmung ist, mit 

kleinen Abstrichen, echt 
gelungen. Das Bike 

macht viel Freude und 
schont die Kasse.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Wartungsaufwand

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Außen geführte Leitungen 
gut erreichbar, Rostschutz 
des Rahmens, Zuladung
Härtere Abstimmung, 
schlanker Lenker

Preis-Leistung

Note 
1,5 Sehr gut

Klassischer Stahlrahmen plus feine 
Carbongabel. Unten: Premium- 
Produkt in etwas einfacher: 
 Campagnolo Ekar GT.

E ine sehr hohe Rahmen-
qualität mit viel Liebe 
zum Detail und gehobene 

Ausstattungen sorgen bei Renn-
stahl meist für ebenso ge-
hobene Preise. Anders beim 781 
Gravel: Das Schotterrad ist ein 
günstiger Einstieg in die Welt 
von Rennstahl. Geschuldet ist 
das zentral dem einfacheren, 
weniger aufwendig konstruier-
ten, trotzdem aber sehr guten 
Rahmen, der wie die anderen 
Modelle vollständig gegen Kor-
rosion geschützt ist. Als Gravel-
schaltung kommt die ein-
fachere, leicht preiswertere 
Campagnolo Ekar GT zum Ein-
satz. Auch die Laufradsätze fal-
len vergleichsweise einfach aus. 
In den diversen Anbauteilen 
setzt sich das Muster fort. Dass 
es sich um ein ernst zu nehmen-
des Modell handelt, offenbart 
nicht nur die Rahmen-
behandlung sondern auch die 
Tatsache, dass alternativ auch 
einige Premium-Teile zur Aus-
wahl stehen. Zusätzlich darf 
man das Modell auch als 
Aktionsangebot verstehen.

 Direkt und fest
 Das 781 Gravel bietet eine Gra-
vel-übliche, leicht moderate 
Sitzhaltung an. Der ausgestellte 
Lenker sorgt für eine ordent-
liche Greifvielfalt und beste 
Kontrolle im temporeichen Ritt 
über raue Pisten. Zwar merkt 
man das leichte Plus an Gewicht 
gelegentlich, der Antritt ist den-
noch klar effizient und sportiv. 
Mit der Ekar GT bekommt man 
mit 480 Prozent reichlich Band-
breite, mehr als bei der Ekar. Die 
Gänge wechselt sie sportlich 
flott mit der bekannt über-
zeugenden Schalthebelergo-
nomie. Die Reifen bevorzugen 
etwas festere Böden, sind dann 
schön schnell. Auffälliger ist die 
Härte des Rades: Sowohl Sattel-
stütze als auch Lenker und in 
Maßen auch der Rahmen haben 
härteren Schlägen nicht das 
höchste Dämpfungslevel ent-
gegenzusetzen. Hier merkt 
man, vielleicht neben dem Ge-
wicht, den Qualitätsunterschied 
dann doch. Zusätzlich darf der 
Lenker gerne voluminöser und 
so ergonomischer sein.  F
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PREIS  5499 €
Gewicht  9,5 kg

Zul. Gesamt-
gewicht

 120 kg

Größen Diamant: XS, S, M*, L, XL

AUSSTATTUNG
Rahmen  Carbon

Gabel  Carbon

Dämpfer  -

Schaltung  elektron. Kettenschal-
tung: Shimano GRX825
Di2, 2x12 Gänge

Kurbel  Shimano GRX820,
48/ 31 Zähne

Kassette Shimano GRX HG710 ,
11-36 Zähne

Entfaltung  1,93 –9,77  m

Laufrad Easton EC70 AX, 28-Loch

Reifen Maxxis Rambler TR EXO,
28“, 45 mm

Bremsen hydr. Disc Shimano GRX
RX820, 180/180 mm

Cockpit Vorbau: Merida Team CC
III; Lenker: Easton EC70
AX; Lenkerband: Merida
Road Expert

Sattelstütze Merida Team SL

Sattel Prologo Scratch M5 AGX

Sonstiges  Minitool (V-Mount
unterm Sattel)

* Testgröße

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Komfort  Sportiv

MERIDA   Silex 8000

 SchneidigerAusdauer-Graveler
FAZIT

Das Silex 8000 ist ein
spritziges, sportliches

Gravelbike auf sehr 
hohem Niveau vom

Rahmen über die
Ausstattung bis hin zu

den präzise austarierten
Fahreigenschaften.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit

Wartungsaufwand

Sicherheit

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Starke Bremsen, schnelle
Schaltung, lebenslange
Rahmengarantie
Interne Leitungen erhöhen
Wartungsaufwand

Preis-Leistung

Note
1,4 Sehr gut

Hochwertig und schnell: die
elektronische Schaltung. Unten:
Entschleunigt kraftvoll: große 
Bremse mit großem Kühlkörper.

Silex ist die Gravel-Modell-
reihe der sportlich auf-
gestellten Marke Merida.

Es gibt Alurahmen und Carbon-
Modelle, auf den nüchternen
Blick unterschieden durch 100er
oder wie hier 1000er Zahlen.
Dabei stellt das Silex 8000 die
aktuelle Spitze der Reihe dar. Bei
ihm bekommt man zum ent-
sprechenden Preis eine noble
GRX Di2, also elektronische Gra-
velschaltung und die dazu-
gehörige Bremsgruppe – mit
zwei 180er Scheiben. Der Carbon-
rahmen ist absolut hochwertig
gemacht und besticht durch eine
kräftige Optik, mit sehr gerader,
dennoch keineswegs übertrieben
zackiger Kantenführung. Die
komplett intern geführten Lei-
tungen bringen ihn schön zur
Geltung, geben auch dem tail-
lierten Steuerrohr eine Bühne.
Für Abenteuer auf Schotter-
pisten sind nicht nur die Reifen
und der ausgestellte Lenker aus-
gelegt, die zahlreichen Rahmen-
ösen bieten viele Möglichkeiten
Bikepacking-Equipment zu mon-
tieren.

 Stark im Antritt
Das Silex 8000 hat einen sport-
lichen Anspruch für den Schotter-
ritt. Das offenbart sich im ersten
Ansatz in der recht sportiven
Körperhaltung. Dabei bietet der
Gravellenker eine gute, ergo-
nomische Form und Breite, könn-
te nur oben noch etwas volumi-
nöser sein. Die Bögen sorgen für
beste Kontrolle bei rasanten Ab-
fahrten, schnellen Richtungs-
wechseln und kraftvollen Tempo-
verschärfungen. Hierfür eignet
sich das Silex perfekt, zeigt es
doch einen unmittelbaren Kraft-
fluss durchs gesamte Rad bis ans
Hinterrad. Mit schnellen Gang-
wechseln geht die Di2 auf den
temporeichen Spaß ein. Für kon-
trollierte Entschleunigung sor-
gen die kraftvollen Bremsen.
Dank der großen Kühlkörper
haben sie hohe Sicherheits-
reserven. Gegen harte Pisten
stemmt sich das Silex spürbar.
Merida gelingt es hier, an-
gefangen bei den, griffigen, 45er
Maxxis-Reifen, wunderbar
Tempohärte und Ausdauer-
komfort zu vereinen.F
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